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Fotoprotokoll

Auftraggeber:  
Natur- und Umweltschutz-Akademie des Landes NRW

Moderation:  
Axel Jürgens, Peters & Helbig GmbH, Essen

Veranstaltungskonzept, visuelles Konzept und Fotoprotokoll:  
Peters & Helbig GmbH, Essen

Klimafreundliche Mobilität
 

10. Februar 2016

im Rahmen der Veranstaltungsreihe: 
Verantwortung übernehmen -  
Die klimafreundliche Verwaltung von morgen gestalten
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Kimafreundliche  

Mobilität

Recklinghausen, 10. Februar 2016

im Rahmen der Veranstaltungsreihe:

Verantwortung übernehmen –  

Die klimafreundliche Verwaltung  

von morgen gestalten
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Kimafreundliche Mobilität 
Recklinghausen, 10. Februar 2016

 Grundlagen zum Themenfeld  
Mobilität und Klimaschutz  
kennen lernen

 Gemeinsames Lernen ermöglichen: 
Was brauchen wir auf dem Weg zu einer 
klimaneutralen Verwaltung?

 Vorbereitung einer Präsentation für die 
Klimawoche am 15. Juni 2016

Zielsetzung für den Workshop
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Kimafreundliche Mobilität 
Recklinghausen, 10. Februar 2016

8.30 Uhr Begrüßung 
  Bernd Stracke, Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW 
  Jutta Emming, Agenda-Beauftragte Kreis Recklinghausen

  Übersicht zum Tag 
  Axel Jürgens, Moderation

  Erster Austausch 
  in kleinen Gesprächsgruppen  

  „Mobilität und Klimaschutz in NRW“ 
  Anna Weber, merkWATT

  Was ist das Problem oder die Herausforderung 
  in kleinen Gesprächsgruppen  
 
  „Aktionsplan der Landesregierung zur  
  Förderung der Nahmobilität“ 
  Peter London, Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie,  
  Mittelstand und Handwerk NRW

   „Mobilitätswende am Beispiel der Stadt Köln“ 
  Ralph Herbertz, Köln Agenda

  Kreativ erste Lösungen entwickeln 
  Austausch in kleinen Gruppen und im Plenum

  Mobil auf dem Weg in die klimaneutrale Verwaltung 
  paralelle Arbeitsgruppen mit anschließender Präsentation 
bis  
15.30 Uhr Abschlussrunde

  Mittagessen gegen 12:30 Uhr.  
  Weitere Pausen werden gemeinsam miteinander vereinbart.

Programm
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Erster Austausch
in kleinen Gesprächsgruppen
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Kimafreundliche Mobilität 
Recklinghausen, 10. Februar 2016

Was finde ich gut?



- 7 -

Kimafreundliche Mobilität 
Recklinghausen, 10. Februar 2016

Was frustriert mich  
oder wozu benötige ich mehr Informationen?
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Kimafreundliche Mobilität 
Recklinghausen, 10. Februar 2016

Was macht mich richtig ärgerlich?
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„Mobilität und Klimaschutz in NRW“
Anna Weber, merkWATT
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Was ist das Problem oder die Herausforderung
in kleinen Gesprächsgruppen
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„Aktionsplan der Landesregierung zur 
Förderung der Nahmobilität“

Peter London, Ministerium für Wirtschaft, Energie,  
Industrie, Mittelstand und Handwerk NRW
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„Mobilitätswende am Beispiel der Stadt Köln“
Ralf Herbertz, Köln Agenda
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Kreativ erste Lösungen entwickeln
Austausch in kleinen Gruppen und im Plenum
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Mobil auf dem Weg in die  
klimaneutrale Verwaltung

paralelle Arbeitsgruppen mit  
anschließender Präsentation
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